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Editorial

Liebe Leserinnen und Leser!

Ist Ihnen in der Heiligen Nacht auch 
schon der schöne Holger begegnet? 
Welcher Holger, fragen Sie? Na, der 
„Holger, Knabe im lockigen Haar“.

Und wie großartig, dass der be-
rühmte Komponist Beethoven damals 
seinen Stall für das Jesuskind geöffnet 
hat: „Ihr Kinderlein kommet, oh kom-
met doch all. Zur Krippe her kommet, 
in Beethovens Stall.“

Und wie könnte Doktor Zion noch 
traurig sein, denn man sang ihm ja zu 
„Doktor Zion, freue dich!“ Der Autor 
Axel Hacke hat diese wunderbaren 
Geschichten gesammelt, in denen sei-
ne Leserinnen und Leser erzählen, was 
ihnen als Kind beim Liedersingen oft 
rätselhaft vorkam. 

Kinder ersetzen, was sie hören und 
nicht verstehen durch das, was sie 
kennen. Als Kind haben die meisten 
von uns vermutlich beim Singen von 
Weihnachts- und Adventsliedern vieles 
nicht verstanden. Dennoch haben wir 
mit einem Ernst gesungen, als hätte das 
alles seine Richtigkeit. Manchmal ent-
steht eine Wahrheit schon in der Atmo-
sphäre und der Fröhlichkeit im Gesang, 
Worte sind dann zweitrangig. Und so 
glaubten wir das Geheimnis, ohne es 
aufklären zu wollen.

Inzwischen haben wir uns eingefun-
den in die Sprache der Advents- und 
Weihnachtslieder. Alle Jahre wieder 
singen wir die altbekannten Lieder, 
während sich von Jahr zu Jahr unser 
Leben ändert.  

Wie sehr werden wir vermissen, in 
diesem Jahr im Weihnachtsgottesdienst 
in der Kirche nicht gemeinsam und aus 
vollem Herzen „O du fröhliche“ singen 
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Wie sehr werden wir vermissen, in diesem Jahr im Weihnachtsgottesdienst in der Kirche 
nicht gemeinsam und aus vollem Herzen „O du fröhliche“ singen zu dürfen. Es birgt zu 
viele Risiken. Vieles hat in diesem Jahr gefehlt. Die Liste ist lang. Aber war es nur ein Jahr 
des Verlustes? War es nicht auch ein Jahr voller Nächstenliebe, Nachbarschaftshilfe und 
Rücksichtnahme? 
 
Die Lieder bleiben. Wir hören sie im Radio, auf CD oder online. Von „Last Christmas“ bis 
„Jauchzet, frohlocket“ aus Bachs Weihnachtsoratorium – sie alle tragen unsere Erinnerun-
gen und unsere Sehnsucht durch die Adventszeit bis zur Heiligen Nacht, in diesem Jahr 
ganz besonders. Sie erzählen von einer Welt der Hoffnung, in der große Sehnsüchte gestillt 
werden. Wir hoffen mit ihnen Jahr um Jahr, dass eine Zeit kommt, in der nichts mehr 
gleichgültig sein wird. 
 

Ich träume davon, dass auf den Straßen viele Menschen (natür-
lich mit dem gebührenden Abstand) ihr liebstes Weihnachtslied 
laut und fröhlich singen. Auf allen Straßen erklingt es, vom 
brummelnden Bass bis zu den glockenhellen Stimmen der  
Kinder. Dieses Land singt von der Hoffnung, dass ER kommt. 
Was für ein schönes Konzert! 
 
Ihr
 

Weihnachten 2020
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Editorial

Zuhause allein oder mit den Mitbewohner*innen Gottesdienst 
feiern – und dabei wissen, dass irgendwo andere gerade das Gleiche 
tun: Das ist die Idee des Gottesdienst ZEITGLEICH vom Team des 
Michaelisklosters Hildesheim.

Vom Volkstrauertag bis Silvester gibt es für jeden Sonn- und Feiertag 
eine fertige Liturgie mit Liedern, Gebeten, Bibeltext, einem kleinen 
Impuls und in der Regel einer Idee, etwas in der eigenen Wohnung 
zu tun. Die Lieder stehen als mp3s zum Anhören und Mitsingen zur 
Verfügung.

Der Gottesdienst ZEITGLEICH findet sich in der Regel zwei Wochen 
vor dem betreffenden Sonntag hier:

https://www.michaeliskloster.de/in-zeiten-von-corona

Dort sind außerdem viele Ideen für Gottesdienste mit Kindern zu 
finden, Texte für Karten zum Aushängen und einiges mehr.

Gottesdienst ZEITGLEICH
Zuhause Gottesdienst feiern

Gemeindebrief_Michaeliskloster_GD-Zeitgleich_RZ.indd   1 09.11.20   17:14

zu dürfen. Es birgt zu viele Risiken. 
Vieles hat in diesem Jahr gefehlt. Die 
Liste ist lang. Aber war es nur ein Jahr 
des Verlustes? War es nicht auch ein 
Jahr voller Nächstenliebe, Nachbar-
schaftshilfe und Rücksichtnahme? 

Die Lieder bleiben. Wir hören sie im 
Radio, auf CD oder online. Von „Last 
Christmas“ bis „Jauchzet, frohlocket“ 
aus Bachs Weihnachtsoratorium – sie 
alle tragen unsere Erinnerungen und 
unsere Sehnsucht durch die Advents-
zeit bis zur Heiligen Nacht, in diesem 
Jahr ganz besonders. Sie erzählen von 
einer Welt der Hoffnung, in der große 
Sehnsüchte gestillt werden. Wir hoffen 
mit ihnen Jahr um Jahr, dass eine Zeit 
kommt, in der nichts mehr gleichgültig 
sein wird. 

Ich träume davon, dass auf den Stra-
ßen viele Menschen (natürlich mit 
dem gebührenden Abstand) ihr liebstes 
Weihnachtslied laut und fröhlich sin-
gen. Auf allen Straßen erklingt es, vom 
brummelnden Bass bis zu den glocken-
hellen Stimmen der Kinder. Dieses 
Land singt von der Hoffnung, dass ER 
kommt. Was für ein schönes Konzert! 

Ihr Ralf Meister
(Landesbischof der

Evangelisch-lutherischen
Landeskirche Hannovers)
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Senioren-Adventsfeier in St. Marien
Falls die Corona-Lage es erlaubt, 

laden wir auch in diesem Jahr herz-
lich ein zur Senioren-Adventsfeier am 
Mittwoch, 16. Dezember von 15 - 17 
Uhr. Singen dürfern wir coronabedingt 
nicht, aber für Kaffee, Tee und Kuchen 
ist gesorgt.

Aufgrund der Hygienebestimmungen 
können maximal 25 Leute teilnehmen, 
daher wird kein Einlass gewährt ohne 
vorherige Anmeldung. Bitte melden 
Sie sich unbedingt bis Dienstag, 15. 
Dezember, 11 Uhr im Gemeindebüro 
der St. Mariengemeinde an.

Pastor Markus Wackernagel

Adventszeit

Adventsspirale in der St. Marienkirche

In der Adventszeit bereiten wir uns 
auf Weihnachten vor. Advent liegt in 
der dunklen Jahreszeit. Es ist eine Zeit 
im Jahr, die eine ganz besondere Qua-
lität hat.

Wir halten inne, schauen nach innen 
und halten Einkehr im Rhythmus der 

Jahreszeit. Wir stellen einen Raum da-
für zur Verfügung: eine Spirale aus Na-
delzweigen im Seitenschiff der Kirche. 
Eine einfache, in die Mitte des Raums 
führende Form.

Im dritten Jahr in Folge ist die Spi-
rale zum Begehen gedacht. Ein Weg in 
die Mitte hinein und aus der Mitte he-
raus.  In der Mitte brennt eine Kerze - 
wer will, wird sich in die Mitte begeben 
und Licht aus der Mitte holen und auf 
dem Rückweg ein Licht in der Spirale 
hinterlassen. 

Die Adventsspirale kann während 
der üblichen Kirchenöffnungszeiten 
genutzt werden – herzliche Einladung!

Dr. Anette Gräff
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Adventszeit

Frieden überwindet Grenzen
Friedenslicht 2020 aus Bethlehem am 3. Advent,
15. Dezember um 17 Uhr an der Thomaskirche

Jedes Jahr machen wir uns gemein-
sam mit vielen Menschen verschie-
dener Nationen auf den Weg, um das 
Friedenslicht aus Bethlehem zu uns 
nach Hause zu holen. Dabei überwin-
det es einen über 3.000 Kilometer lan-
gen Weg über viele Mauern und Gren-
zen.

Gerade in diesem Jahr spüren wir, 
wie es ist, wenn sich Grenzen bilden, 
wenn Grenzen sogar geschlossen wer-
den und wir in unserer Freiheit einge-
grenzt werden. Das Coronavirus, hat 
uns aufgezeigt, wie zerbrechlich unser 
gesellschaftliches Zusammenleben ist, 
aber auch wie wichtig Kreativität, be-
sonnenes Handeln und Zuversicht sind. 

In diesem Sinne wird auch in die-
sem Jahr geplant, das Friedenslicht 
nach Deutschland zu holen und ent-
sprechend eine Weitergabe zu ermög-
lichen. Da zum Redaktionsschluss al-
lerdings noch nicht feststeht, wie das 
Friedenslicht dieses Jahr nach Göttin-
gen kommt (die sonstigen Zugfahrten 
quer durch Europa fallen coronabe-
dingt aus), entnehmen Sie die aktuelle 
Termininfo  bitte dem Schaukasten und 
unserer Homepage.

 Auf alle Fälle wird es dieses Jahr 
keinen Gottesdienst in der Kirche 
geben, sondern nur eine kleinere 
Openair-Veranstaltung mit der Wei-
tergabe des Lichtes vor der Thomas-
kirche.

Veranstalter dieser weltweiten Akti-
on vor Ort ist seit nunmehr 12 Jahren 
die Evangelische Jugend Thomas.  

Bitte bringen Sie Laternen o.ä. mit, 
wenn Sie für Ihre Gemeinde oder Fa-
milie das Licht von Bethlehem mit-
nehmen möchten, um es dann bis zum 
Heiligen Abend brennen zu lassen. Al-
le großen und kleinen Menschen sind 
herzlich willkommen!

Doris Deppe
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St. Marienkirche

Advent und Weihnachten in St. Marien
Leider ist aufgrund der Corona-Pan-

demie viele Veranstaltungen auch im 
Advent abgesagt. Auch die Durchfüh-
rung des traditionellen Adventsbasars 
in der St. Marienkirche am Wochen-
ende des 1. Advents ist nicht möglich. 
Die Enge der Räume, der Verkauf von 
Lebensmitteln und letztendlich auch 
die Ehrenamtlichen, die zum größten 
Teil zur Hochrisikogruppe gehören, 
lassen bei dieser Gefährdungslage die 
Durchführung eines Verkaufsbasares 
in diesem Jahr nicht zu. Wir hoffen auf 
eine Änderung, also eine Besserung 
der Bedingungen und freuen uns, wenn 
wir im nächsten Jahr wieder einen Ad-
ventsbasar veranstalten können: dann 
hoffentlich auch noch ohne Baustelle 
durch das Forum!

Ebenfalls aufgrund der Pande-
mie finden die Gottesdienste im Ad-
vent und besonders an Heiligabend 
und Weihnachten nur mit Anmeldung 
statt! Zusätzlich zu den Christvespern 
an Heiligabend in St. Marien (in der 
Marienkirche sind nur ca 70 Menschen 
pro Gottesdienst erlaubt!) wird es zwei 
Gottesdienste in der Sparkassenarena 
geben, veranstaltet von der St. Johan-
niskirche und den Kirchengemeinden 
der Region Innenstadt. Hier ist die Teil-
nahme von bis zu 500 Menschen pro 
Gottesdienst unter Wahrung des Ab-
stands möglich. Dazu laden wir herz-
lich ein!

Für den Kirchenvorstand,
Pastor Markus Wackernagel
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Anzeige

... mehr als gute Pflege!

Senioren-Park carpe diem Göttingen
Brauweg 28-30 · 37073 Göttingen 
Tel.: 0 551/79774-0     
goettingen@senioren-park.de
www.senioren-park.de

Mehr als gute Pflege im modernen Senioren-Park und völlige Selbst- 
ständigkeit im Betreuten Wohnen. Weitere Wahlleistungen, wie das 
Betreute Wohnen daheim, den Menü-Service „Essen auf Rädern“  
durch unser öffentliches Café-Restaurant „Vier Jahreszeiten“, u.v.m.  
auf Anfrage.
Weitere Informationen unter: 

Rundum gut betreut!
Stationäre Pflege, Betreutes Wohnen,  
Tagespflege sowie Ambulante Pflege  
im Senioren-Park carpe diem

Rundum gut betreut!
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Besuchen Sie unser öffentliches

GB_GOET_Image_121x178_2017.indd   1 10.11.17   11:34
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Anzeigen

Telefon 05 51 - 79 00 50
www.kuester.de • info@kuester.de

BÄCKEREI & CAFÉS

 

Wir stehen Ihnen bei seit über 100 Jahren
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Adventsmarkt 2020

Advent und Weihnachten in Thomas

Thomaskirche

Wenn die Gemein-
de nicht zum Advents-
markt in die Thomaskir-
che kommen kann, dann 
muss die Kirche eben 
zu ihren Gemeindemit-
gliedern kommen. Das 
ist die positive Haltung 
der Bastelfrauen im Ad-
ventsmarktkreis. 

Leider sind die Räum-
lichkeiten zu klein, um 
unter Corona-Gesichts-
punkten eine eine Veranstaltung „wie 
sonst“ zu organisieren. So werkeln die 
Bastelfrauen seit einigen Wochen an 
150 Adventstaschen gefüllt mit aller-
lei hübschen Überraschungen für eine 
schöne und besinnliche Adventszeit.

Die Verteilaktion startet am Samstag, 
28. November um 14 Uhr vor dem Fo-

yer der Thomaskirche mit einem Open 
Air Adventsliedersingen begleitet vom 
Leineberg-Posaunenchor.

Wir freuen uns über eine rege Teil-
nahme – natürlich mit Mundschutz!

Im Namen des Adventsmarktkreises, 
Gisela Sweers

Liebgewonnene Veranstaltungen, 
wie der Adventsmarkt und der Gottes-
dienst zur Weitergabe des Lichts von 
Bethlehem finden im Kleinformat (s. 
entsprechende Artikel) statt. Alle Ad-
ventstreffen der Erwachsenengruppen 
müssen leider ausfallen. 

Dafür findet am 2. Advent die vom 
Frühjahr verschobene Konfirmation 
statt, allerdings in 3 Gottesdiensten, 
damit wir genug Platz haben.

Ebenfalls aus Platzgründen bieten 
wir Heiligabend auch einen zusätz-

lichen Familiengottesdienst mit Diako-
nin Sweers an. Bei jedem Weihnachts-
gottesdienst gibt es ca. 50 Sitzplätze. 
Darum ist eine vorherige Reservierung 
zwingend nötig.

Im Namen aller haupt- und ehren-
amtlichen Mitarbeiter/innen möchte 
ich Sie bitten, sich an die Anweisungen 
der Ordner zu halten, denn sie sind nur 
bemüht, Ihnen einen reibungsfreien 
Ablauf zu gewährleisten. 

Doris Deppe
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Adventszeit

IN DEN 
KIRCHEN DER 
INNENSTADT

EINSTIMMUNG
ZUM 1. ADVENT

PROCITY.DE
EINKAUFEN-IN-GOETTINGEN.DE

Samstag

28.
Nov.

11.30 ST. JACOBI
Glockenspielkonzert vom Kirchturm –

 Jacobikirchhof 1

11.30 ST. MICHAEL
Musikalischer Impuls – Kurze Straße 13

12.00  ST. MARIEN
Orgel und Segen – Neustadt 21

15.00  ST. JOHANNIS 
Lichtgedanke und Musik – Johanniskirche 4

16.00 - 18.00 ST. ALBANI 
Ausstellung „Göttinger Christgarten“ – Albanikirchhof 1A

16.00 EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHE 
Gedanken und Klänge zum Advent, 

im Anschluss Punsch und Glühwein im Innenhof – 
Untere Karspüle 11

18.00 ST. NIKOLAI 
Impulse, Improvisationen und Illuminationen –

Nikolaikirchhof 1
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Anzeigen

     

Robert-Koch-Straße 2 D-37075 Göttingen
Telefon 0551-54713-0 Fax 0551-484143 
info@menge-noack.de www.menge-noack.de

Hochspezialisiert 
und nah am Menschen.

Mit unseren 13 Rechtsanwälten, darunter zwei Notaren, 
sind wir Ihre Kanzlei für alle Fälle. Wir setzen dabei auf eine
starke Spezialisierung unserer Anwälte, was allein durch die
neun Fachanwaltstitel, die die Anwälte unserer Kanzlei tragen,
dokumentiert wird.

Nutzen sie unseren Vorsprung durch Wissen!
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Seniorenkreis
St. Marien

Gemeindehaus, Neustadt 21
Pastor Markus Wackernagel

Dienstag, 8. Dezember, 19 Uhr
Adventsfeier

Weihnachtsferien

Dienstag, 5. Januar, 19 Uhr
Terminabsprache

Dienstag, 19. Januar, 19 Uhr
Noch offen

Dienstag, 2. Februar, 19 Uhr
Noch offen

Dienstagabendkreis
St. Marien
Gemeindehaus, Neustadt 21
Fredy Braunschweig

Kreisthemen und Termine

Mittwoch, 2. Dezember, 15 Uhr
Landleben in Rumänien, Vortrag
mit Frau Pessel

Mittwoch, 16. Dezember, 15 Uhr
Große Seniorenadventsfeier im Saal
(Bitte unbedingt im Gemeindebüro
anmelden!)
Weihnachtsferien

Mittwoch, 13. Januar, 15 Uhr
Wir begrüßen das neue Jahr!

Mittwoch, 27. Januar, 15 Uhr
Noch offen

Mittwoch, 10. Februar, 15 Uhr
Noch offen

Ausgabe 21, Dezember 2017 bis Februar 2018

AUS DEM INHALT: Agnatus volorum et quos-
sit vel ipsam quas

Seite xx

Corvinus | St. Albani | St. Jacobi | St. Johannis | St. Marien | Thomas 

Corvinus | St. Albani | St. Jacobi | St. Johannis | St. Marien | Thomas 

Magazin der Ev.-luth. Kirchengemeinden der Göttinger Innenstadt

Corvinus | St. Albani | St. Jacobi | St. Johannis | St. Marien | Thomas 

Corvinus | St. Albani | St. Jacobi | St. Johannis | St. Marien | Thomas 

Corvinus | St. Albani | St. Jacobi | St. Johannis | St. Marien | Thomas 

Corvinus | St. Albani | St. Jacobi | St. Johannis | St. Marien | Thomas 

Reiciumquat eni 
ullabo. quia nusa 

isci teturerent
excearum quiate esto inciisquo 

occatusa doluptaquid

Wolfgang Stoffel: 
Keiner soll einsam sein.

Seite 10

Kapelle in Neu-Mariahilf 
eingeweiht.

Seite 36

Bitte beachten Sie auch das Magazin der Kirchengemein-
den der Region Innenstadt: „Kirche für die Stadt“,

dass vierteljährlich erscheint und in St. Marien und Thomas 
in Kirche und Gemeindehaus ausliegt!
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Anzeigen

 

Behandlungsspektrum
Füllungstherapie . Implantologie 
kinderzahnheilkunde . Zahnersatz 
Zahnreinigung . und vieles mehr

Z a h n a r Z t p r a x Is
a m  g r o n e r  to r

groner-tor-straße 2–3 . 37073 göttingen  
telefon 05 51 . 5 92 21 . www.dr-seguin.de




Wir bringen Ihnen Ihre Getränke 
lieferkostenfrei, auch auf dem Leineberg. 

Rottbreite 5, 37120 Bovenden-Harste 

Tel. 0 55 93 - 16 22 Fax. 0 55 93 - 8 02 28 37

Getränkevertrieb 
Helmut Rohrig
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Anzeigen

Rote Straße 32, 37073 Göttingen
Telefon: (0551) 54780-0
www.bestattungshaus-benstem.de

konzentrieren

Eine schlichte Bestattung, die keine 
Inszenierung wird, sondern einfach
Raum lässt für Trauer – was kostet das? 
Wir zeigen Ihnen, welche Möglich keiten
es gibt. 

Aus unseren Gemeinden ...
… wurden getauft in St. Marien
am 24.10. Karl Jonas Degenhardt
 Okerweg 15
 * 14.8.2019
… wurden getauft in Thomas
am 24.10. Maximilian Viebrans
 Sieberweg 73
 *17.10.2019
am 13.11. Kim-Sophie Denecke
 Sieberweg 33
 * 6.4.2006
am 13.11. Marcis Lau
 Innersteweg 12
 *17.2.2006
am 13.11. Sam Krause
 Innersteweg 12
 * 20.1.2012
am 13.11. Marcel Strohmeyer
 Weserstraße 39
 * 14.6.2006

Freude und Trauer

am 13.11. Timo Strohmeyer
 Weserstraße 39
 12.9.2008
.... wurden bestattet aus St. Marien:
am 14.9. Heinz Reichardt
 Tilsiter Str. 12
 im Alter von 93 Jahren
am 25.9. Marga Hartung
 geb. Emmermann
 Brauweg 30
 im Alter von 91 Jahren
am 9.10. in Holtensen
 Dieter Moebes
 Brauweg 28
 im Alter von 87 Jahren
am 15.10. Rainer Ockel
 Rosdorfer Weg 33b
 im Alter von 51 Jahren

Diese Seite ist aus Gründen
des Datenschutzes

nicht sichtbar.
Bitte schauen Sie

in die Druckausgabe!

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
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Gottesdienste

29. November
1. Advent

Thomaskirche
Bitte online anmelden!

10 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung 
des neuen Konfirmandenjahr-
gangs, Dn. Sweers, P. Wackernagel
Kollekte: Brot für die Welt

St. Marienkirche
Bitte online anmelden!

10 Uhr, Prof. Dr. Lange
Kollekte: Brot für die Welt

3. Dezember
Donnerstag

Senioren-Park Carpe 
Diem, Brauweg 28-30

Keine Andacht aufgrund der Coro-
na-Pandemie

5. Dezember
Samstag

Kleine Kapelle,
Friedhof Junkerberg

10 Uhr Trauergottesdienst der Ev.-
luth. Tobiasbruderschaft (nicht öf-
fentlich - nur für Tobiasbrüder!)

6. Dezember
2. Advent

Thomaskirche 9 Uhr - 10.30 Uhr - 12 Uhr: drei
Gottesdienste zur Konfirmation,
Dn. Sweers, P. Wackernagel
Kollekte: Konfirmandenarbeit

St. Marienkirche
Bitte online anmelden!

10 Uhr, Gottesdienst mit gereimter 
Predigt, P.i.R. Hübner
Kollekte: Weltmission

St. Marienkirche 15 Uhr Griechisch-orthodoxer Got-
tesdienst, Pater Alexander

Bitte online anmelden!
Fast alle Gottesdienste in der Advents- und Weihnachtszeit müssen in 
den Innenstadtkirchen - und so auch in der St. Marienkirche und in der 

Thomaskirche - online vorher reserviert werden.
Ohne Ticket wird eine Teilnahme am Gottesdienst, zumindest an Hei-
ligabend und bei voraussichtlich gut besuchten Gottesdiensten nicht 

möglich sein.
Diese Buchung soll möglichst vielen Menschen einen Kirchenbesuch 

ermöglichen - bei Einhaltung aller Sicherheitsmaßnahmen in der 
gefährlichen Corona-Situation. Schlange-Stehen und aufwändiges 

Listenausfüllen wird vermieden. 
Bitte schauen Sie für Einzelheiten auf Seite 19!
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Gottesdienste

13. Dezember
3. Advent

St. Marienkirche
Bitte online anmelden!

10 Uhr P. Wackernagel, mit dem 
Vorchor des Göttinger Knaben-
chors (angefragt..!)
Kollekte: Sanierung der Orgel

Thomaskirche 17 Uhr Verteilung des Friedens-
lichtes von Bethlehem, Dn. Sweers, 
Ev. Jugend Thomas

18. Dezember
Freitag

Thomaskirche Kein Kiga-Weihnachtsgottesdienst 
aufgrund der Corona-Pandemie

22. Dezember
Dienstag

Senioren-Park Carpe 
Diem, Brauweg 28-30

Keine Andacht aufgrund der
Corona-Pandemie

24. Dezember
Heiligabend

Thomaskirche
Bitte online anmelden!

15.30 Uhr Christvesper für Fami-
lien, Dn. Sweers und Team

St. Marienkirche
Bitte online anmelden!

16 Uhr Christvesper mit dem Göttin-
ger Knabenchor, P. Wackernagel

Thomaskirche
Bitte online anmelden!

16.30 Uhr Christvesper für Fami-
lien, Dn. Sweers und Team

St. Marienkirche
Bitte online anmelden!

17.30 Uhr Christvesper,
P. Wackernagel

Thomaskirche
Bitte online anmelden!

18 Uhr Christvesper,
P.i.R. Hübner

St. Marienkirche
Bitte online anmelden!

18.30 Uhr Christvesper,
P. Wackernagel

St. Marienkirche
Bitte online anmelden!

23 Uhr Christnacht, Prof. Dr. Lange, 
mit Choralschola

Kollekte an Heiligabend und am Zweiten Weihnachtstag: Brot für die Welt

25. Dezember
1. Weihnachtstag

St. Marienkirche
Bitte online anmelden!

11 Uhr Festgottesdienst
P. Wackernagel,
Kollekte: Kirchenkreiskollekte
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Gottesdienste

26. Dezember
2. Weihnachtstag

Thomaskirche
Bitte online anmelden!

10 Uhr Festgottesdienst,
P. Wackernagel

27. Dezember
1. So. nach dem Christfest

St. Marienkirche
Bitte online anmelden!

10 Uhr Texte und Improvisationen 
zum Weihnachtsfest, Pastor Schridde, 
Bernd Eberhardt
Kollekte: Open Doors

31. Dezember
Silvester

St. Marienkirche
Bitte online anmelden!

17 Uhr,  P. Wackernagel, Kollekte:
Gemeindebriefarbeit St. Marien

Thomaskirche
Bitte online anmelden!

17 Uhr, Reinhard Plüschke,
Kollekte: Brot für die Welt

3. Januar
2. So. nach dem Christfest

St. Marienkirche 10 Uhr, Vikar Uhlhorn (Regionalgot-
tesdienst), Kollekte: Ökumene

6. Januar
Epiphanias

St. Marienkirche 17 Uhr, P. Wackernagel,
Kollekte: Gemeindearbeit St. Marien

Ab dem 10. Januar 2021: In St. Marien Winterkirche IM GEMEINDESAAL!

10. Januar
1. So. nach Epiphanias

Thomaskirche 9.30 Uhr, P. Wackernagel
Kollekte: Weltmission

Gemeindesaal St. 
Marien

11 Uhr, P. Wackernagel
Kollekte: Brot für die Welt

17. Januar
2. So. nach Epiphanias

Gemeindesaal St. 
Marien

10 Uhr, Prof. Dr. Lange
Kollekte: Gefängnisseelsorge

24. Januar
3. So. nach Epiphanias

Thomaskirche 9.30 Uhr, P. Wackernagel
Kollekte: Bibelgesellschaften

Gemeindesaal St. 
Marien

11 Uhr, P. Wackernagel
Kollekte: Gemeindearbeit St. Marien

31. Januar
Letzter So. nach Epiphanias

Thomaskirche 10 Uhr, P. Wackernagel
Kollekte: Gemeindearbeit Thomaskir.
anschl. Neujahrsempfang

7. Februar
Sexagesimae

Gemeindesaal und 
Kirche St. Marien

10 Uhr Gottesdienst mit Lichterpro-
zession (Lichtmess), P. Wackernagel
Kollekte: Hospitz- und Palliativarbeit
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Gottesdienste

Neu: Gottesdienste online reservieren
(ab 22. November 2020)

Gerade in dieser Advents- und Weih-
nachtszeit ist es uns wichtig:

- dass wir zusammen Gottesdienst 
feiern und Gemeinschaft pflegen und 
dass möglichst viele Menschen einen 
Platz in unseren Kirchen bekommen.

- dass alle Sicherheitsmaßnahmen 
eingehalten werden.

- dass wir Schlangestehen und auf-
wändiges Listenausfüllen vermeiden.

Deshalb gibt es jetzt für alle 
sechs Innenstadtgemeinden ein 
kostenloses Buchungssystem.
• Alle Informationen und den Link 

zum Buchungssystem finden Sie am 
Ende des Textes und ab dem 22. No-
vember auf der Homepage Ihrer Kir-
chengemeinde.

• Wählen Sie den gewünschten Got-
tesdienst und folgen Sie dem Link zum 
selbsterklärenden Buchungssystem.

• Einmal Registrieren und anschlie-
ßend immer wieder buchen.

• Reservierbar sind i.d.R. Einzel-, 
Doppel, und Familienplätze (3-6 Per-
sonen aus einem Haushalt)

• Die Buchung ist i.d.R. 10 Tage vor 
dem Gottesdienst möglich.

• Für ausgebuchte Veranstaltungen 
gibt es eine online Warteliste. Sie wer-
den automatisch per Mail informiert, 
sobald ein Platz frei wird. 

• Sollte ein Gottesdienst in der ge-
wünschten Kirche ausgebucht sein, 
schauen Sie sich bitte auch bei den 
Nachbargemeinden um.

• Nach erfolgreicher Buchung erhal-
ten Sie per Mail eine Bestätigung und 
ein Ticket zum Ausdrucken.

• Mit Ihrer Registrierung ist die 
Pflicht zur Kontaktdatendokumentati-
on erfüllt. Alle Daten werden nach 4 
Wochen automatisch vernichtet.

• Zum Einlass reicht das Vorzeigen 
des Tickets. Ordner unterstützen vor 
Ort beim Auffinden der Plätze.

• Die Reservierung gilt bis 5 Minuten 
vor Beginn. 

• Bitte unterstützen Sie Menschen 
ohne Internet und Computer im Haus 
oder Bekanntenkreis bei der Buchung.

• In Notfällen sprechen Sie Ihr Ge-
meindebüro an.

• Reservierte Plätze, die nicht benöti-
gt werden, bitte online stornieren. Das 
baut die Warteliste ab.

Unter folgendem Link kann ein Account angelegt
und können Gottesdienste gebucht werden:

Für St. Marien: https://www.jesaja.org/org/goettingen/marienkirche
Für Thomas: https://www.jesaja.org/org/goettingen/thomaskirche
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Konfirmation 2020

Thomaskirche

Die Konfirmation im Frühjahr muss-
te verschoben werden: damals haben 
wir beschlossen, sie im Advent nachzu-
holen, „weil Corona dann mit Sicher-
heit vorbei ist“. Mittlerweile wissen 
wir es besser - aber stattfinden sollte die 
Einsegnung dann doch noch in diesem 
Jahr. Die Lösung für das Problem mit 
den Hygienebestimmungen und dem 
fehlenden Platz für die Umsetzung: am 

2. Advent werden drei Gottesdienste 
stattfinden mit je drei Konfirmanden. 
Wir hoffen, dass diese besondere Kon-
firmation trotz aller Einschränkungen 
ein schönes und fröhliches Fest für un-
sere Jugendlichen und ihre Familien 
wird und wünschen den Konfirmierten 
Gottes Segen auf ihrem Lebensweg!

Dn. Gisela Sweers und
P. Markus Wackernagel

Konfirmanden/innen Thomaskirche 2018-2020
1. Mathilda Bothmann, Wiesenstr. 32

2. Kim Denecke, Sieberweg 33
3. Annabel Dresp, Weserstr. 4

4. Janis Groß, Eisenbahnstr. 21
5. Nora Herrmann, Söseweg 22
6. Marcis Lau, Innersteweg 12
7. Kirill Plotnikov, Weserstr. 34

8. Marcel Strohmeyer, Weserstr. 39
9. Violetta Weiß, Allerstr. 3

Baufortschritt im Kindergarten
Nach einer etwas schleppenden Pau-

se geht es jetzt im Bestandsgebäude an 
allen Ecken zügig voran. So werden 
die Waschräume der Frosch- und Ma-
rienkäfergruppe komplett mit neuen 
Waschrinnen und  Wickeltischen aus-
gestattet. Die Bärengruppe erhält einen 
Gardrobenraum, so dass für alle das 
Forum  wieder besser nutzbar wird.

Außerdem sind im Kellergeschoss 
alle Fenster eingebaut und man kann 
schon ahnen, was das für eine Verbes-
serung der Aufenthaltsqualität im Be-
wegungsraum mit sich bringt. Auch der 

Matschraum hat jetzt Tageslicht. Der 
Trockenbauer ist gleich in mehreren 
Räumen tätig. So hat er den neu ent-
standenen Personalraum fast fertig, ei-
nen neuen Hauswirtschaftsraum errich-
tet und in mehreren Räumen besseren 
Schallschutz eingebaut. 

Jetzt hoffen wir, dass wir nach Ertei-
lung der Baugenehmigung hoffentlich 
zu Jahresbeginn mit dem Anbau starten 
können, damit wir dann zum neuen Ki-
ta-Jahr im Sommer 2021 zurückziehen 
können.

Doris Deppe

Dieser Text ist aus Gründen des Datenschutzes
nicht sichtbar.

Bitte schauen Sie in die Druckausgabe!

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
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Anzeigen
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Bestattungen aller Art  
Überführung im In- und Ausland 
Erledigung der Formalitäten 
Vorsorge und Beratung 
auf Wunsch Hausbesuche 

Bäckergasse 1a        37083 Göttingen 
 

Tel.: 0551/ 794076  

Wir möchten Sie fachkundig beraten und 
Ihnen im Trauerfall hilfreich zur Seite stehen. 

Anzeigen
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An(ge)dacht

Das zusätzliche 
Gedeck

Ein Platz ist für Jesus! In einigen 
Familien gibt es diese Tradition. In 
Polen beispielsweise ist sie ein fester 
Bestandteil des Weihnachtsessens: Auf 
dem festlich gedeckten Tisch steht ein 
zusätzliches Gedeck. Dieser Brauch 
erinnert an die Weihnachtsgeschichte, 
als Maria und Josef in Bethlehem kei-
ne Herberge fanden. Der Platz für Jesus 
am Esstisch drückt aus: Er ist präsent 

und mitten unter uns. An Weihnachten 
feiern wir sein Kommen in die Welt.

Das zusätzliche Gedeck hat noch 
eine Funktion – es steht für einen un-
erwarteten Gast bereit. Das kann ein 
verspätetes Familienmitglied sein, ein 
Freund oder Nachbar, der allein ist. 
Vielleicht aber auch ein Reisender oder 
Fremder. „Ist ein Gast im Haus, so ist 
Gott im Haus“, lautet ein altes pol-
nisches Sprichwort. Das hohe Gebot 
der Gastfreundschaft war schon in bi-
blischen Zeiten eine gesellschaftliche 
Verpflichtung. Mit seiner Einhaltung 
steht Gottes Segen in Verbindung. Da-
mit waren insbesondere die Versorgung 
und die Beherbergung von Reisenden 
gemeint. 

Die Fürsorge, besonders für Schwa-
che und Bedürftige, bezieht Jesus im 
Matthäusevangelium auf sich selbst: 
„Ich bin hungrig gewesen und ihr habt 
mir zu essen gegeben. Ich bin durstig 
gewesen und ihr habt mir zu trinken 
gegeben. Ich bin ein Fremder gewesen 
und ihr habt mich aufgenommen.“ Auf 
die Nachfrage, wann das gewesen sein 
soll, antwortet Jesus: „Was ihr getan 
habt einem von diesen meinen gering-
sten Brüdern, das habt ihr mir getan.“

Detlef Schneider
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Geburtstage ab 75 Jahre

St. Marienkirche Dezember 2020

5.12. Käthe Kunze
 Brauweg 28 94 Jahre
8.12. Brigitte Steinwachs
 Schiefer Weg 35 86 Jahre
10.12. Ulrich Lesemann
 Angerstr. 1C 83 Jahre
12.12. Herta Müller
 Brauweg 28 87 Jahre
13.12. Inge Ahlborn
 Rosdorfer Weg 19 81 Jahre
16.12. Siegfried Wirth
 Anna-Zammert-Allee 3 90 Jahre
18.12. Waltraud Wegener
 Wiesenstr. 4 80 Jahre
19.12. Marie-Luise König
 Brauweg 20 87 Jahre
19.12. Erich Born
 Windausweg 6 82 Jahre
20.12. Elisabeth Thiele
 Brauweg 20 78 Jahre
21.12. Ingrid Linne
 Ewaldstr. 46 89 Jahre
21.12. Renate Symnick
 Brauweg 28 85 Jahre
21.12. Wilhelm Blau
 Londonstr. 42 82 Jahre
22.12. Heini Hesse
 Marienstr. 22 81 Jahre
24.12. Ursula Stietenroth  
 Charlottenb. Str. 19 94 Jahre
25.12. Margot Simon
 Carl-Mahr-Str. 10 87 Jahre

Wir gratulieren zum  
Geburtstag (ab 75.)

27.12. Gerhard Kohlrausch
 Brauweg 30 85 Jahre
27.12. Dietrich Reinicke
 Angerstr. 1 A 85 Jahre
28.12. Ingrid Rzepka
 Anna-Zammert-Allee 2 77 Jahre
29.12. Kurt Drücke
 Marienstr. 27 79 Jahre

St. Marienkirche Januar 2021

3.1. Irmgard Rogge
 Brauweg 28 91 Jahre
6.1. Waltraud Scheede
 Lilienthalstr. 8 93 Jahre
8.1. Eckhart Boritzki
 Klinkerfuestr. 11 75 Jahre
9.1. Elfriede Chrzonowski
 Brauweg 30 95 Jahre
9.1. Luise Schellong
 Brauweg 28 91 Jahre
11.1. Reinhard Koch
 Eisenbahnstr. 12 76 Jahre
13.1. Claus Toebe
 Petrosilienstr. 9 85 Jahre
19.1. Otto Borrmann
 Brauweg 28 96 Jahre
24.1. Helmut Wahner
 Brauweg 30 84 Jahre
25.1. Lisa-Maria Lindemann
 Brauweg 30 81 Jahre
26.1. Hans Herrmann Reineke
 Stettiner Str. 21 77 Jahre
26.1. Hermann Krogmann
 Rosdorfer Weg 16 75 Jahre
28.1. Rudolf Cink
 Gartenstr. 43 78 Jahre

Diese Seite ist aus Gründen
des Datenschutzes

nicht sichtbar.
Bitte schauen Sie

in die Druckausgabe!

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
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Geburtstage ab 75 Jahre

28.1. Wolf-Dieter Dümke
 Marienstr. 20 78 Jahre
31.1. Helene Bode
 Marienstr. 34 87 Jahre

Das Geburtstagskaffee im CarpeDi-
em kann aufgrund der Corona-Krise 
leider bis auf weiteres nicht stattfinden.

Und auch das Geburts tags früh stück 
in St. Marien muss bis auf weiteres 
ausfallen. Wir hoffen, im Frühjahr wie-
der neu starten zu können.

Ihre St. Mariengemeinde

Thomaskirche Dezember 2020

3.12. Erika Krause
 Allerstraße 2 83 Jahre
8.12. Ilse Weiße-Blanke
 Rhumeweg 36 77 Jahre
13.12. Irmgard David
 Hunteweg 22 82 Jahre
14.12. Hans-Joachim Tullmann
 Fuldaweg 7 79 Jahre
15.12. Dr. Christa Müller
 Weserstraße 36 89 Jahre
18.12. Gisela Pohlenz
 Sieberweg 36 81 Jahre
20.12. Marie-L. Kritzler-von Groddeck
 Rhumeweg 25 94 Jahre 
21.12. Gisela Gimbel
 Weserstraße 22 83 Jahre
23.12. Dieter Schachtebeck
 Hunteweg 35 83 Jahre
24.12. Hermann Thies
 Tonkuhlenweg 16A 80 Jahre
25.12. Karin Broscheit
 Weserstr. 37 75 Jahre

29.12. Inge Helling
 Okerweg 24 87 Jahre

Thomaskirche Januar 2020

4.1. Hildegard Tullmann
 Fuldaweg 7 81 Jahre
5.1. Christa Schettler
 Innersteweg 4 83 Jahre
5.1. Gisela Mielenhausen
 Weserstr. 17 82 Jahre
9.1. Brunhilde Binnewies
 Allerstraße 17 91 Jahre
11.1. Waltraud Binder
 Okerweg 33 83 Jahre
11.1. Hannelore Aschoff
 Allerstr. 6 80 Jahre
19.1. Ilse Schröder
 Rhumeweg 42 86 Jahre
20.1. Gisela Mustroph
 Weserstraße 36 83 Jahre
22.1. Rolf Beinhorn
 Allerstr. 38 75 Jahre
22.1. Horst Friedrich
 Weserstraße 29 90 Jahre
23.1. Hans-Jürgen Feine
 Allerstr. 21 81 Jahre
28.1. Rita Liebenow
 Weserstraße 49 84 Jahre
28.1. Christiane Wulf
 Sieberweg 14 77 Jahre
29.1. Werner Hampe
 Allerstraße 36 83 Jahre
30.1. Margrit Althaus
 Allerstraße 46 84 Jahre

Neu in der Liste: in Blau gedruckt!

Diese Seite ist aus Gründen
des Datenschutzes

nicht sichtbar.
Bitte schauen Sie

in die Druckausgabe!

Vielen Dank für Ihr Verständnis.



26

Anzeige

w
w

w
.dw

-christophorus.de
Tel. 0551 3854-0

A
lm

a-Louisenstift
A

m
bulante P

fl ege
B

etreutes W
ohnen

M
enüservice

Tagespfl ege 

B
ahnhofsm

ission
D

em
enzhilfe

D
iakoniestation

K
irchenkreissozialarbeit &

 Lebensberatung
M

igrationszentrum
S

traßensozialarbeit
S

ucht- und D
rogenberatung

H
ilfe am

 N
ächsten im

 K
irchenkreis G

öttingen

B
etreutes W

ohnen
D

ie A
rche (integrativer K

indergarten)
M

atthias-C
laudius-S

tift (A
ltenpfl ege)

Tagesförderstätten
Tagesstätte Förderschule

Therapeutische Jugendhilfe
W

ohnen für M
enschen m

it B
ehinderungenD

ia
ko

n
ie

w
w

w
.diakonieverband-göttingen.de

Tel. 0551 51781 50

D
iakonieverband

G
öttingen

S
oziale K

om
petenz für G

öttingen

w
w

w
.diakonie-adelebsen.de
Tel. 05506 9576-0

D
iakonie A

delebsen
   A

lm
a-Louisenstift gG

m
bH

G
ut leben im

 A
lter



27

Alle reden nur vom 
Klimawandel. Genau das 

ist das Problem.

Der Klimawandel betriff t uns alle. Deshalb müssen wir 
handeln, damit die Folgen für die Ärmsten der Armen 
und zukünftige Generationen nicht noch verheerender 
werden und jeder Mensch ein Leben in Würde führen 
kann. brot-für-die-welt.de/themen/klimawandel

Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!  
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Anzeigen

                       Frisuren für den schönsten Tag
                       in ihrem Leben!
 Di-Fr von 8.00 - 18.30 Uhr
 Sa von 8.00 - 14.00 Uhr

 Groner Tor Strasse 29
 Tel. 0551 42874

Seit über 60 Jahren

Tel.: 05 51 / 50 48 30

www.guenther-bestattungshaus.de
Pfalz-Grona-Breite 86     37081 Göttingen

24 Stunden dienstbereit
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Nächste Ausgabe: 
Februar / März 2021

impressum

St. Marienkirche
Der Kirchenvorstand
Stefan Althoff

Gartenstr. 21, Tel. 0151 58784811
Friedrich Wilhelm Braunschweig

Rosdorfer Weg 38, Tel. 73877
Dr. Claus Heinrich Gattermann

Reinhäuser Landstr. 14, Tel. 74115
Dr. Anette Gräff

Kreuzbergring 25, Tel. 49248488
Sarah Sabrina Kommer

(Stellv. Vorsitzende)
Siekweg 22, Tel. 6345028

Dr. Thomas Küntzel
Untere Maschstr. 16, Tel. 

Peter Ludowizi
Marienstr. 22, Tel. 38916970

Hartmut Kompart
Meininger Weg 59, Tel. 400-2630

Thomas Raschke
Untere Maschstr. 22, Tel. 5311004

Pastor Markus Wackernagel
(Vorsitzender)

Leif Wegner
Angerstr. 1c, Lenglern,
Tel. 05593 9377209

Gemeindekonten
Alle bei der Sparkasse Göttingen
Gemeindearbeit (über das Kir-
chenkreisamt Göttingen) IBAN:
DE77 2605 0001 0000 0008 28,
Stichwort: „St. Ma rien“
Gemeindebrief IBAN:
DE53 2605 0001 0002 0484 45
Glockensanierung IBAN:
DE94 2605 0001 0002 0503 26

Informationen aus den Gemeinden

Thomaskirche
Der Kirchenvorstand
Thorsten Beckmann

Fuldaweg 4, Tel. 75552
Edith Bornemann

Ilmeweg 15, Tel. 73574
Doris Deppe

(Stellv. Vorsitzende)
Sieberweg 37, Tel. 704662

Gudrun Rufeger
Tel. 7708536

Andrea Schumann
Weserstr. 20, Tel. 2506626

Pastor Markus Wackernagel
(Vorsitzender)

Nicole Wiesenmüller
Tel. 99734924

Gemeindekonten
Sparkasse Göttingen, (über das Kir-
chenkreisamt Göttingen) IBAN:
DE77 2605 0001 0000 0008 28, 
Stichwort: „Thomaskirche“

Titelbild:
Weihnachten, Altarbild im  Kloster

Bursfelde, Foto: Wackernagel 2018

! Redaktions schluss

für die nächste Ausgabe:

6. Januar 2021
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Superintendentur, Calsowstr. 1, 
Superintendent Friedrich Selter, Tel. 
56069, www.kirchenkreis-goettingen.de
Diakonin für Kirchenpädagogik,
Bettina Lattke, Johanniskirchhof 2,
Tel. 7896614
Pastor für Aufgaben der Diakonie,
N.N., Tel. N.N.
Neue Arbeit Brockensammlung,
Levinstraße 1, Tel. 50673-0
Telefonseelsorge, Tel. 0800/1110111 
(kostenlos, Tag und Nacht besetzt)
Kinder- und Jugendtelefon, Tel. 
0800/1110333 (Mo-Fr. 15-19 Uhr)
Diakon. Gesellschaft Wohnen und 
Beraten, Ambulante Wohnungslosen-
hilfe, Wiesenstr. 7, Tel. 42300
Diakonieverband Göttingen,
Schillerstr. 21, Tel. 5178150
mit folgenden Abteilungen:
• Bahnhofsmission Göttingen,
Bahnhof Gleis 4/5, Tel. 56190

Einrichtungen „über den Gemeindebereich hinaus“
• Migrationszentrum,
Weender Str. 42, Tel. 55766
• Kir chen  kreis sozial arbeit,
Schillerstr. 21, Tel. 517810
• Ev. Lebensberatungsstelle,
Schiller str. 21, Tel. 5178120
• Beratungsstelle Sucht und Sucht-
prävention, Schillerstr. 21, Tel. 72051
• Drogenberatungszentrum,
Neustadt 21, Tel. 45033
• Straßensozialarbeit Göttingen,
Tilsiter Str. 2 A, Tel. 517980
Pflegedienste:
• Diakoniestation Göttingen,
Häusliche Kranken- und Altenpflege, 
Martin-Luther-Str. 20b, Tel. 999797-0 
(für beide Gemeinden)
Gemeindepflegedienst Mitte/Süd,
Schöneberger Str. 2ab, Tel. 7709770
(für den Bereich St. Marien)
Gemeindepflegedienst West,
Auf dem Hagen 23, Tel. 61643
(für den Bereich Thomas)

ZuGuterLetzt

Zu
guter
Letzt
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St. Marienkirche
Konfirmandenunterricht:
Hauptkonfirmanden: Donnerstag, 
16.30 Uhr, P. Wackernagel / in St. 
Marien
Angebote für Erwachsene:
Internet und Öffentlichkeitsarbeit: 
Angelika Wegner,
web@marienkirche.de
Zukunftswerkstatt: 
Anette Gräff, Leif 
Wegner
Helferkreis: Zwei monatlich auf Ein-
ladung, Margarete Traphagen
Basarvorbereitung: N.N.
Dienstagabendkreis: Dienstag alle 14 
Tage um 19 Uhr, Fredy Braunschweig, 
Rosdorfer Weg 38, Tel. 73877
Seniorenkreis: Mittwoch alle 14 Tage 
15 Uhr, P. Wackernagel
Besuchsdienstkreis: Zweimonatlich 
Montag 17.30 Uhr, Margarete Trapha-
gen, P. Wackernagel
Bücherstube: Cornelia Strauß, Tel. 
40134351 - Geöffnet jeden Mittwoch 
von 17 bis 18 Uhr und zu den Basaren
Bibelgarten: Öffentlich zugänglich. 
Kontakt: Anette Gräff, anette-graeff@
web.de
Helfende Angebote:
Deutschunterricht für Migranten, 
eeb, wechselnde Kurse, Tel. N.N.
Anonyme Alkoholiker: jeweils Mitt-
woch 19 Uhr

Demenzhilfe-Gruppe: Montag 9 - 15 
Uhr, Tel. 37073970

Aktiv in den Gemeinden

laden
Wir

ein

Thomaskirche
Konfirmandenunterricht:
Vorkonfirmanden: Mittwoch, 16 
Uhr, Dn. Sweers / in Thomas
Kinder- und Jugendangebote:
Evening / Offener Jugendkeller:
Mittwoch 18 Uhr, Andrea Schumann, 

Gisela Sweers
Kindergruppen: Kirchenmäu-
se (4-6 Jahre), Happy Kids (7-
10 Jahre), Donnerstag 16 Uhr, 
Dn. Sweers 

Mädchengruppe: Mittwoch 16.30 
Uhr, Leslie Wulf und Emma Wiesen-
müller
Jungengruppe (ab 13 Jahre): Don-
nerstag 18.30 Uhr, Steffi Clemens
Jugendgruppe: Dritter Mittwoch im 
Monat 18 Uhr, Dn. Sweers
Angebote für Familien:
Eltern-Kindgruppe: Freitag 10 Uhr, 
Dn. Sweers
Angebote für Erwachsene:
Frauengruppen:
Erster Mittwoch im Monat 20 Uhr, 
Dn. Sweers
Zweiter Mittwoch im Monat 20 Uhr, 
Edith Bornemann, Tel. 73574
Besuchsdienstkreis: Zweimonatlich 
Donnerstag 10 Uhr, Evelin Klose, Tel. 
705587
Adventsmarktkreis: Montag 19.30 
Uhr, Dn. Sweers
Seniorenkreis: Zweiter Dienstag im 
Monat 14.30 Uhr, Gerlinde Trümper, 
Tel. 704734
Seniorengymnastik „Spätlese“: 
Montag 10 Uhr, Ilse Weiße-Blanke, 
Tel. 703316
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St. Marienkirche
www.marienkirche.de

Gemeindebüro
Neustadt 21
Sekretärin: Sigrid Niemeier
Tel. 42311, Fax: 541901, Sprechzeiten:
Dienstag, Freitag 10-12 Uhr,
Mittwoch 15-18 Uhr
E-Mail: gemeindebuero@marienkirche.de

Pfarramt
Pastor Markus Wackernagel
Rosdorfer Weg 6, Tel. 72617
E-Mail: pastor@marienkirche.de

Vikar Friedrich Uhlhorn
Rosenwinkel 84, Tel. 0157 89483593
E-Mail: friedrich.uhlhorn@evlka.de

Prediger an St. Marien
Prof. Dr. Dietz Lange
Insterburger Weg 1, Tel. 75455
E-Mail: dietzclange@online.de

Küster
Rüdiger Klinge, Neustadt 21
Tel. 0152 31768558; AB: 50847720
(Montags nicht im Dienst!)
E-Mail: kuester@marienkirche.de

Kirchenmusiker
Frank Weking, Okerweg 30, Tel. 73170
E-Mail: kirchenmusik@marienkirche.de

Thomaskirche
www.thomaskirche-goettingen.wir-e.de

Gemeindebüro
An der Thomaskirche 2

Sekretärin: Dagmar Bibelhausen-Rohrig
Tel. 76011, Fax: 76040, Sprechzeiten:

Mittwoch 14-17 Uhr
Donnerstag, Freitag 9-12 Uhr

E-Mail: kg.thomas.goettingen@evlka.de

Pfarramt 
Pastor Markus Wackernagel

Rosdorfer Weg 6, Tel. 72617
E-Mail: pastor@marienkirche.de

Diakonin
Gisela Sweers, An der

Thomaskirche 2, Tel. 76012

Küsterin
Vera Ziechmann-Battistini

Himmelsbreite 5, Tel. 76011 oder 7908061
E-Mail: v.ziechmann@gmx.de

Kirchenmusiker
Dr. Ulf Borchers, Tel. 3793729

E-Mail: borchers-u@t-online.de

Kindergartenleitung
Angela Philippent, An der Thomaskirche 1

Tel. 703991, Fax 3077229, E-Mail:
info@kindergarten-thomasgemeinde.de

Kinderkrippe
Angela Philippent, Tel. 20533035

Adressen


